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Die DSGVO/GDPR verlangt den Einsatz von  

„dem aktuellen Stand der Technik“ 

entsprechenden Technologien zum Schutz personenbezogener Daten.  

Die Verschlüsselung oder Anonymisierung von Spalten in einer DBF-
Tabelle ist zwar Stand der Technik, führt aber auch zu praktischen 
Problemen. Probleme wie verschlüsselte Indizes, Schwierigkeiten bei der 
Verarbeitung von Abfragen, nicht zu reden von der Notwendigkeit, den 
Datenzugriffscode und eventuell die Geschäftslogik Ihres Programms 
anzupassen.  

 

Mit Hilfe des MASYWIN – Service Release Juli 2020 können Sie Ihre 
MASYWIN Anwendung oder sogar ein einzelnes Modul Ihrer Anwendung 
vor unberechtigtem Benutzerzugriff schützen. 

 
Die Voraussetzungen hierfür sind: 

1.) Alle Ihre Datendateien müssen sich in einem Verzeichnis oder 
Unterverzeichnis befinden, auf das der aktuell angemeldete 
Benutzer keine Zugriffsrechte hat. 

2.) Die aktuelle MASYWIN Version (V64-2020 vom 1.5.2020) muss 
installiert sein (vgl. MASYWIN->Info->Status) 

 

Nachdem Sie Ihre Anwendung auf diese Weise angepasst haben, können 
die Benutzer der Anwendung nicht mehr auf die Datendateien zugreifen.  

Nur Ihr Anwendungsprozess – MASYWIN kann es, und daher entspricht 
Ihre Lösung der Anforderung der DSGVO und dies mit möglichst wenigen 
Änderungen.  

Ihre Endbenutzer können nun nicht mehr mit anderen Werkzeugen (Excel 
etc.) auf Ihre Datenbestände zugreifen.  

 


